
Heusinger, Hans-Joachim

Elektromechaniker,
Diplomjurist

Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Min isterrates der DDR 
und Minister der Justiz der DDR

1080 Berlin

LDPD-Fraktion 
Wahlkreis 62

Geboren am 7. April 1925 in Leipzig als Kind einer Arbeiterfamilie. Verh., 
drei Kinder. Volksschule. 1939—1942 Lehre als Elektromechaniker. 
1945—1951 Elektromechaniker und Kabelmonteur. 1946 FDGB, 1947 
LDPD. 1951—1952 Verwaltungsbezirksleiter und Mitgl. des Rates des 
Stadtbezirks Leipzig-Mitte. 1952—1957 Bezirkssekr. der LDPD in Leipzig. 
1953—1959 Abg. der BT Leipzig bzw. Cottbus sowie Mitgl. des RdB. 
1955—1960 Fernstudium an der ASR Potsdam-Babelsberg — Diplom jurist. 
1957—1959 Direktor der IHK Bezirk Cottbus. Seit 1972 Stellv, des Vors, 
des Ministerrates der DDR und Minister der Justiz. Seit 1957 Mitgl. des 
ZV der LDPD und seines Pol. Ausschusses, seit 1972 Stellv. Vors, der 
LDPD. Seit 1974 Mitgl. des Präsidiums des Nationalrates der Nationalen 
Front. 1958—1961 NFK, seit 1961 Abg., 1961—1963 Mitgl. des Rechtsaus­
schusses, 1963—1967 Mitgl., 1967—1973 Stellv, des Vors, des Ausschusses 
für Industrie, Bauwesen und Verkehr.
WO in Gold, in Silber und in Bronze, Banner der Arbeit Stufe I, Ver­
dienstmedaille der DDR, Verdienter Aktivist, Verdienter Jurist der DDR, 
zweimal Medaille für ausgezeichnete Leistungen und weitere Auszeich­
nungen.
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